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Andacht  

Als ich den Bibelvers ange-

sehen habe, um meine Ge-

danken dazu aufzuschrei-

ben, dachte ich, das ist 

einfach. Wie schön ist es 

vom Glauben begeistert zu 

erzählen, wenn mich je-
mand direkt darauf an-

spricht. Leider ist es in 

meinem Leben sehr selten 

gewesen, dass andere mich direkt nach Jesus gefragt haben. Es fällt mir nicht 

leicht, in Gesprächen immer eine Kurve zum Glauben zu bekommen. Noch 

seltener ist es, dass mein Gegenüber mich konkret von sich aus darauf 

anspricht.  

Doch hier meint Petrus etwas anderes: er spricht von Situationen, in denen wir 

wegen unseres Glaubens Nachteile, Verfolgung oder irgendwelche negativen 

Konsequenzen erleiden. Dabei stelle ich mir Jesus vor seiner Verurteilung vor 
dem Hohen Rat vor: er ist da als Gott, der alles wusste und kannte und 

gleichzeitig als Mensch, verraten und gequält bis zum Tod am Kreuz. 

Ich frage mich, wie bereitwillig ich Verfolgern, Täuschern, Verrätern oder 

Intriganten von meinem Glauben an einen liebenden Gott und gerechten Herrn 

Auskunft geben würde? Vielleicht hätte ich die Hosen gestrichen voll und würde 

lieber schweigen, um meine Haut zu retten. Oder würde ich um den heißen Brei 

reden und keine klare Aussage machen? Berichte von verfolgten Christen wie 

von ‚Open Doors‘ zeigen, dass Gottes Kinder in solchen Situationen vom 

Heiligen Geist erfüllt sind. Sie bekommen so viel Stärke und Vertrauen, dass sie 
Mut haben, diese Lagen zu durchstehen.  

Ich wünsche mir, dass unser Glaube weiterwächst. Wir haben es gut und 

können unseren Glauben gemeinsam leben. Im Gottesdienst erfahren wir 

immer mehr von Gottes Wesen. Und in Hauskreisen tauschen wir uns darüber 

aus, wie wir Glauben im Alltag umsetzen. Wir können unser Wissen durch das 

Bibellesen erweitern und Gott bitten, dass sein Heiliger Geist uns richtig leitet. 

Ich wünsche mir und uns, dass wir dadurch gut für solch schwierige Situationen 

gerüstet sein werden. 
Gisela Behrendt 

gb 
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Liebe Leser / Ne ues aus der Ge meinschaft  

Dieser ‚Wecker‘ umfasst zeitlich sowohl Ostern als auch Pfingsten, sozusagen 

zwei ‚große Eckpunkte unseres Glaubensjahres‘. Wie soll man das mit einem 

passenden Titelbild vervollständigen? Das ist nicht gerade einfach. Um nicht 

einem der Feste den Vortritt zu geben, weichen wir auf ein saisonales Naturfoto 

aus, von den mittlerweile sehr vielen von Riewert auf seinen unzähligen 

Wanderungen in unserer Umgebung gemachten: ein Frühjahrsgruß Gottes 

schöner Schöpfung! 
 

Ihr Weckerredaktionsteam 

 

 

 

 

 

Neues aus der Gemeinschaft 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

das ist selten: Karfreitag, Ostern und Pfingsten kommen in ein und derselben 

WECKER-Ausgabe vor. Nehmen wir es als Erinnerung daran, dass sich mit diesen 

Ereignissen auch Erde und Himmel näherkommen: Dass Jesus am Kreuz stirbt, 

ist seine Antwort auf alles, was in unserer Welt nicht gut ist. Dass Gott ihn am 

Ostermorgen vom Tod auferweckt, zeigt seine grenzenlose Macht und eröffnet 
uns den Weg zum Himmel. Und weil wir seit Pfingsten mit der Kraft des Heiligen 

Geistes rechnen, können wir das Unglaubliche glauben – und mit Jesus mutig 

große Aufgaben anfassen. 
 

Viel Grund zur Freude entdecke ich darin. Viel Freude beim Feiern dieser Feste 

wünscht Ihnen und euch 

 

ihr/euer Sebastian Bublies 

 

 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichten wir im WECKER auf die gleichzeitige Verwendung der 

Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d). Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleicher-
maßen für alle Geschlechter. 
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Kindergottesdienst  

eit Anfang dieses Jahres haben 

Lydia Kern und ich die Leitung 

der Kindergottesdienste über-

nommen. Wer beim letzten Abend-

mahlsgottesdienst dabei war, hat 

bestimmt bei der Segnung der Kinder 

gesehen, wie viele es doch sind. (Ich 
habe über 30 gezählt!) Das ist ein 

großes Geschenk aber auch eine große 

Verantwortung. Ich wünsche mir, dass 

unsere Kinder nicht nur zu Hause von 

uns lernen, wie wir unseren Glauben 

leben, dass es um eine persönliche 

Beziehung zu Jesus geht, sondern auch 

im Gottesdienst sonntags immer ein 

Stückchen mehr erfahren, wer Jesus 

ist und für uns sein möchte! Ich habe 
selbst als junges Mädchen Jesus 

Christus als meinen Retter ins Herz 

geschlossen und erlebt, dass es dafür 

nie zu früh 

ist. 

Unser 

Motto sind 

die 3B´s: 

Beziehung, 
Beten und 

Bibellesen. 

Mindestens 

eins dieser 

Elemente 

soll in unse-

rer Arbeit mit den Kids vermittelt 

werden, auf kreative Art und Weise 

und natürlich auch ganz praktisch. Wir 

sind momentan ca. neun Mitarbeiter, 

wobei sich mindestens zwei zusam-

mentun, um die große Gruppe der 4-

12jährigen anzuleiten. 

Wir arbeiten mit Online-Material, 

welches durch die ganze Bibel führt. 
Normalerweise gibt es also eine Bibel-

geschichte, die wir durchgehen, und 

danach wird gespielt, gebastelt, ge-

malt, gesungen, getanzt oder gebaut. 

Wer Lust hat mal reinzuschnuppern 

oder auch ganz praktisch mitzuhelfen, 

(z.B. eine tolle Bastelidee bei-

zusteuern) ist jederzeit willkommen!!  

Gestartet haben wir auch noch einen 

Geburtstagskalender, so dass jedes 
Kind ein kleines Tütchen mitnehmen 

darf, wenn es Geburtstag hatte. Gerne 

auch hiermit der Hinweis uns anzu-

sprechen, wenn euer Kind noch nicht 

auf unserer Liste eingetragen ist. 

Außerdem beten wir jeden 1.Tag im 

Monat für die Kinder, die unsere 

Kindergottesdienste besuchen und 

auch dazu herzliche Einladung mitzu-

beten (jeder für sich von zu Hause 
oder unterwegs)! 
 

Einen Bibelvers noch zur Motivation 

für uns alle: 

Psalm 145,4: Jede Generation soll es 

der nächsten sagen, sie soll rühmen, 

was du vollbracht hast, und deine 

machtvollen Taten weitererzählen. 

AMEN!  

Miriam Petersen 

S
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Jahresimpuls von I nspektor Mi chael Stahl:  

Gemeindeentwicklung 
am Grill 

 

öher, schneller, weiter“ sind 

die Ziele für Leichtathleten, 
zum Beispiel bei den Olym-

pischen Spielen in diesem Jahr und in 

der Vorbereitung darauf. Auch andere 

folgen diesem Dreiklang und ent-

wickeln dann als Ingenieure oder 

Erfinder immer leistungsfähigere Ma-

schinen. 
 

Welcher Antrieb gibt uns die Richtung 

vor, wenn wir über das Wachstum und 

die Entwicklung von 

Gemeinden nach-

denken? Mit wel-

chen Absichten ge-
stalten wir Begeg-

nungen und Ver-

anstaltungen in der 

Kirche und in der 

Gemeinschaft? 
 

Mit solchen (und 

vielen weiterführen-

den) Fragen befasst sich unser 

Inspektor Michael Stahl in seinem 

Jahresimpuls. Als geistlicher Leiter des 

„Verbandes der Gemeinschaften in 

der Evangelischen Kirche in Schleswig-

Holstein“ denkt er ständig darüber 
nach, wie unsere Bewegung weiter-

kommt – und in welcher Richtung. 

„Höher, schneller, weiter“ kann unser 

Motto nicht sein. Aber welchen Zielen 

folgen wir stattdessen? „Weiter, 

echter, tiefer“? Oder einfach „liebe-

voller“? 
 

Gern gibt Michael Stahl uns an einem 

Impulsabend am Dienstag, 28. Mai, 

Anteil an seinen Überlegungen und 

freut sich, wenn wir uns mit ihm über 

dieses Thema austauschen: „Gemein-

deentwicklung – leben und gestalten, 

was und wer wir sind“. Wir werden 
miteinander entdecken, wem wir 

unser Leben und Wachstum ver-

danken. Und wir können neu über den 

lebendigen Gott staunen, der unsere 

Wege begleitet und uns dafür 

hilfreiche Ziele setzt. 

Mit allem, was wir 

dazu brauchen, be-

schenkt er uns 
großzügig. 
 

Weil man schon in 

der Bibel oft be-

merkt, dass wichtige 
Gespräche während 

einer Mahlzeit statt-

finden, beginnen wir 

den Impulsabend um 19.00 Uhr mit 

dem Abendessen vom Grill. Würst-

chen sind vor Ort, Salate und Appetit 

dürfen gern mitgebracht werden. 

Herzlich willkommen! 
 

Sebastian Bublies 

  

H 
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Lande sjung schartag 20 24 in Süderbrarup 

ie Zahl ist gar nicht so 

entscheidend. Ob man nun 

denkt: „Ein Freund, ein guter 

Freund, das ist das Beste, was es gibt 

auf der Welt“ oder ob man sagt: „Elf 

Freunde sollt ihr sein“ – das kommt 

sehr auf die Situation an. Nur ganz 
ohne Freunde sollte niemand sein… 
 

„Freundschaft“ ist das Arbeitsthema, 

mit dem ein kleines, aber feines Team 
die Vorbereitungen für den Landes-

jungschartag aufgenommen hat. 2007 

war dieses alljährliche Ereignis zuletzt 

in unserem Dorf zu Gast. Nach 

siebzehn Jahren wollen wir den 

Jungscharen aus dem EC-Nordbund 

nun endlich wieder einen schönen Tag 

bescheren – freundlich, wie man das 

unter Freunden tut. 
 

Im Mittelpunkt der bisherigen Über-

legungen stehen fünf Freunde. Einer 

von ihnen ist krankheitsbedingt bewe-

gungsunfähig, und die anderen vier 
tragen ihn in seinem Bett zu Jesus. 

Weil sie nicht auf direktem Weg bei 

Jesus ankommen, lassen sie den 

gelähmten Freund auf seiner Ma-

tratze durch ein eigens angefertigtes 

Loch im Dach vor Jesus herab. Eine 

spannende Geschichte, die viel über 

Freundschaft erzählt. 
 

Die 70-100 Jungscharkinder, die wir in 

Süderbrarup erwarten, sollen aber 

nicht nur eine Geschichte erzählt 

bekommen und darum herum einen 

Gottesdienst feiern, sondern auch ein 

abwechslungsreiches Spiel- und 

Spaßprogramm erleben. Außerdem 

wollen wir sie mit Speisen und 

Getränken so reichlich versorgen, wie 

wir das gewohnt sind. 
 

Vielleicht merken Sie, merkt ihr schon 

beim Lesen, dass wir dafür ein starkes 

Team bilden sollten: Die wenigen 

Leute, die den Landesjungschartag 
jetzt schon mit viel Liebe und Krea-

tivität planen, brauchen am 22. Juni 

(und vielleicht auch schon in den 

Wochen davor) viel Unterstützung. 

Gut, dass wir alle so freundliche, 

hilfsbereite und tatkräftige Menschen 

sind – Freunde eben! 
 

Für den Moment genügt es, wenn wir 

alle uns den 22. Juni 2024 in unseren 

Kalendern markieren und demnächst 

aufmerksam sind, wenn das ‚Team 

Jungschartag‘ mitteilt, welche Mit-

arbeit erwünscht ist. 
 

Sebastian Bublies 

 
  

D 

Der diesjährige  

Dorfabend in Lindau 

findet am 15. März statt  

und beginnt um 19.30 Uhr. 

Herzliche Einladung! 
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Adonia -M usi cal in unserer Region 

edes Jahr machen mehrere 

tausend Kinder und Jugendliche 

bei einem Adonia-Musicalcamp 

mit: Als Projektchor üben sie in nur 

wenigen Tagen ein biblisches Sing-

spiel ein. Vorab gibt es die Noten 

zum Üben, zwei Auftritte am Ende 

der jeweiligen Ferienwoche bilden 

den Höhepunkt. In diesem Jahr sind 
erstmalig Kinder aus der Kinder-

Kantorei Kappeln dabei! 

Schon 2012 hatte die KinKa mit 

„Maria“ ein Musical von Adonia auf die 

Bühne gebracht. 2019 haben KinKa-

Familien eine Adoniaaufführung in 

Schleswig erlebt: Wenn der Pro-

jektchor laut loslegt, fällt es schwer, 

still sitzen zu bleiben. Denn die Freude 

der 70 Kinder auf der Bühne ist 
ansteckend, die Lieder mitreißend. So 

war gleich klar: „Da wollen wir mit-

machen.“ Doch dann hat Corona die 

Pläne durcheinandergebracht.  

Inzwischen bietet www.adonia.de 

mehrere Musicalcamps in Schleswig-

Holstein an. Aktuell sind im Junior-

camp in Schleswig-Holstein sogar noch 

Plätze frei! 

Claudia Buttkereit, Kinderkantorei 

Kappeln 
(Anm. der Red.: Bei Interesse stellen wir gern den 

Kontakt zu Claudia her!) 

J 
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Monatspla n März 202 4  

 

01. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

   Süderbrarup, Gemeindezentrum Weltgebetstag 14.30  Team 

   Böel, Kirche   Weltgebetstag 

   Lindau     Bibelgespräch     20.00  S. Bublies 

 

03. So  Süderbrarup   Gottesdienst      10.30  J. Heymann

                  Predigt:  S. Bublies 

06. Mi  Süderbrarup   Gebet für Kranke     17.30  Team 

   Süderbrarup, Kirche Passionsandacht     19.00   

08. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

   Süderbrarup   Lobpreisgebet     19.00  Team 

 

10. So  Süderbrarup   Gottesdienst      10.30  B. Godau 

                  Predigt:  S. Bublies 

12. Di  Süderbrarup   Treffpunkt 55+     09.30  Team 

   Süderbrarup   Vorstandssitzung     19.30  P. B.-Thiesen 

13. Mi  Süderbrarup, Kirche Passionsandacht     19.00   

15. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

   Lindau     Dorfabend      19.30  Team/S. B. 

16. Sa  Süderbrarup   Aktionstag Haus & Hof   09.00  Team 

 

17. So  Süderbrarup    Gottesdienst      10.30  B. Hansen 

                  Predigt: S. Bublies 

20. Mi  Süderbrarup, Kirche Passionsandacht     19.00   

22. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

    

24. So   Süderbrarup   Gottesdienst/Abendmahl  10.30   

                  Predigt:    S. Bublies 

26. Di  Süderbrarup   Frauengesprächskreis   19.00  Team 

   Süderbrarup   Gemeinschaftsforum    19.30   S. Bublies 

28. Do  Süderbrarup   Passa-Feier      19.00  Team 

29. Fr  Süderbrarup   Karfreitagsand./Abendmahl 15.00 

                  Predigt: S. Bublies 

31. So  Süderbrarup   Osterfrühstück     08.30  Team 

         Ostergottesdienst    10.30   

                  Predigt: S. Bublies 

          
- Änderungen vorbehalten -  
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Monatspla n April 2024  

 

03. Mi  Süderbrarup   Gebet für Kranke     17.30  Team 

05. Fr  Süderbrarup   Lobpreisgebet     19.00  Team 

 

07. So  Süderbrarup   Gottesdienst      10.30  A. Heymann 

                  Predigt:  A. Heymann 

09. Di  Süderbrarup   Treffpunkt 55+     14.30  Team 

12. Fr  Lindau     Bibelgespräch     20.00   

 

14. So  Süderbrarup    Gottesdienst      10.30  P. Andersen

                  Predigt: M. Stahl 

17. Mi  Süderbrarup   Atempause      19.00  S. Bublies 

19. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

    

21. So  Süderbrarup   Gottesdienst      10.30   

                  Predigt:    S. Bublies 

24. Mi  Süderbrarup   Atempause      19.00  S. Bublies 

26. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

   Lindau     Bibelgespräch     20.00  S. Bublies 

 

28. So  Süderbrarup   Gottesdienst/Abendmahl  10.30 

                  Predigt: M. Huneke 

30. Di  Süderbrarup   Frauengesprächskreis   19.00  Team 

 
- Änderungen vorbehalten – 

 
 

 
  

Die ‚Haus- und Hoftage‘ im ersten Halbjahr finden am 16. 

März und 8. Juni statt. Wir treffen uns jeweils von 9.00 bis 

12.00 Uhr. 

Wer ganz praktisch mithelfen möchte, unser Haus und 

dessen Umfeld ‚in Schuss‘ zu halten, ist herzlich eingeladen zu 

kommen und mitzuarbeiten.  
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Monatspla n Mai 2024  

 
03. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

   Süderbrarup   Lobpreisgebet     19.00  Team 

    

05. So  Süderbrarup   Gottesdienst      10.30  M. Petersen

                  Predigt:  S. Bublies 

08. Mi  Süderbrarup   Atempause      19.00  S. Bublies 

10. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

   Lindau     Bibelgespräch     20.00  S. Bublies 

 

12. So  Süderbrarup   Gottesdienst      10.30   

                  Predigt:  H.-U. Saak 

14. Di  Süderbrarup   Treffpunkt 55+     14.30  Team 

   Süderbrarup   Vorstandssitzung     19.30  P. B.-Thiesen 

15. Mi  Süderbrarup    Atempause      19.00  S. Bublies 

17. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

 

19. So  Süderbrarup    Pfingstgottesdienst    10.30     

                  Predigt: S. Bublies 

22. Mi  Süderbrarup   Atempause      19.00  S. Bublies 

24. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

   Lindau     Bibelgespräch     20.00  S. Bublies 

 

26. So  Süderbrarup   Gottesdienst/Abendmahl  10.30   

                  Predigt:    S. Bublies 

28. Di  Süderbrarup   Grillabend & Jahresimpuls  19.00  M. Stahl 

29. Mi  Süderbrarup   Atempause      19.00  S. Bublies 

24. Fr  Kappeln, Stift   Wochenschlussandacht   14.30  S. Bublies 

          

 
- Änderungen vorbehalten - 
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Kommunikation in der Gemeinde  

„Frühjahrsputz“ bei 

ChurchTools 
 

nsere Gemeinschaft in Süder-

brarup nutzt nun seit einigen 

Jahren „ChurchTools“ als 

Werkzeug für die Gemeindearbeit.  

ChurchTools hilft uns an vielen Orten, 

etwa mit Kalendern für die Planung 
unserer öffentlichen Veranstaltungen, 

dem Dienstplan bei der Organisation 

der Mitarbeit in Gottesdiensten und 

anderen Veranstaltungen, bei der 

Raumbelegung, aber auch als Platt-

form für die Kommunikation inner-

halb der Gemeinde und mit vielen 

anderen Möglichkeiten. 

Dabei gab es in den letzten Jahren 
immer wieder Arbeiten, die sozusagen 

‚hinter den Kulissen‘ geschehen sind 

und die nur von denen bemerkt 

wurden, die direkt daran mitgear-

beitet haben oder direkt betroffen 

waren. Das Administratoren-Team 

plant nun aber für die nächsten Wo-

chen einige Aktionen, die vermutlich 

jeden in unserer Gemeinschaft 

erreichen werden. Hier zwei Beispiele: 

 Offene Gruppen/Kanäle: Wir 

wollen alle in der Gemeinde 

dazu einladen, ChurchTools 

aktiv zu nutzen. Viele Mit-

arbeiter tun dies schon lange, 

aber es gibt noch mehr Gründe: 

die Offenen Gruppen. Am 

beliebtesten ist der 

„Marktplatz“ mit derzeit 56 

Teilnehmern – hier können 

Tipps zu interessanten Veran-

staltungen geteilt werden, aber 
auch Hilfegesuche, Verkaufs- 

und Verschenk-Angebote und 

vieles mehr, also ganz praktisch 

gelebte Gemeinschaft. Und es 

gibt das gemeinsame „Adress-

buch“ mit derzeit 37 Teil-

nehmern – hier kann man seine 

Adresse teilen (Teilnehmer se-

hen sich hier gegenseitig). Das 
kann die Kontaktaufnahme 

bestimmt erleichtern, wenn ihr 

euch mal zum Kennenlernen 

zum Kaffee einladen wollt. 

Diese Kanäle sind ‚offene‘ 

Gruppen, in denen alle sein 

dürfen, solange sie es wün-

schen. Für die Nutzung ist es 

aber notwendig, eine eigene 

Kennung zu haben, um 
ChurchTools am PC, auf dem 

U
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Tablet oder dem Smartphone 

nutzen zu können. 

Also eine herzliche Einladung an 

alle, sich eine persönliche Ken-

nung zu holen und auf Wunsch 
auch in die offenen Kanäle zu 

kommen. Sprecht uns gerne 

dazu an! 
 

 Geburtstage: So wie im Wecker 

gibt es auch in ChurchTools 

einen Geburtstagskalender, den 
andere ChurchTools-Nutzer aus 

der Süderbraruper Gemein-

schaft sehen können. Jede und 

jeder darf selbst entscheiden, 

ob der eigene Geburtstag dort 

gezeigt werden soll. Hier gehen 

wir ‚auf Nummer Sicher‘: Wer 

nichts tut, dessen Geburtstag 

erscheint ab Februar 2024 nicht 

mehr in ChurchTools. Wer etwas 
mutiger ist, kann das Geburts-

tagsdatum (mit oder ohne 

Geburtsjahr) selbst eintragen 

oder unser Team bitten, dies 

zu tun. 

Ganz wichtig ist: Ihr dürft uns - das 

ganze ChurchTools-Team - gerne an-

sprechen, wenn ihr Wünsche, Fragen 

und Unklarheiten dazu habt! 
Das ChurchTools-Team (vom Vor-

stand: Judith Callsen und Petra 

Bandemer-Thiesen, als Admins: 

Rainer Behrendt, Martin Huneke und  

Gerhard Schmidt-Sörnsen)  

Termine in der Karwoche 

und zu Ostern: 
 

28.03. um 19.00 Uhr:  

Passa-Feier, Seder-Mahl  

(bitte in ausliegende Liste 

eintragen) 
 

29.03. um 15.00 Uhr: 

Karfreitagsandacht mit 

Abendmahl  
anschließend Kaffee, Kekse u. 

‚Plattenkuchen‘ 
 

31.03. um 08.30 Uhr: 

Osterfrühstück 
(auch hierzu bitte anmelden, Liste 

wird ausgelegt) 
 

und um 10.30 Uhr: 

Ostergottesdienst 

Pfingstgottesdienst 
Am 19.Mai feiern wir den 

Pfingstgottesdienst im 

Gemeinschaftshaus in 

Süderbrarup um 10.30 Uhr. 
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Kinderseite  
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Kleingruppen in unserer G emei nde  

Hauskreise 
 

enau 125 Stühle besitzen wir 

für unseren Gottesdienstraum, 

und oft sind sonntags auch fast 

alle besetzt. Erst wenn 20 bis 30 Kinder 

den Raum verlassen und ihren eigenen 

Gottesdienst weiterfeiern, lichten sich 

die Reihen etwas. 
 

Dass wir im Gottesdienst so viele sind, 

ist großartig! Und längst gibt es Über-

legungen, ob wir nicht noch ein paar 

Stühle mehr aufstellen sollen, damit 
wir noch weitere Gäste willkommen 

heißen können. 
 

Weil wir im Sonntagsgottesdienst so 

zahlreich sind, tun wir das gemeinsam, 
was in so einer großen Gruppe gut 

geht: Wir singen. Und wir hören zu, 

was Einzelne sagen. Beides hat oft 

seinen Wert und manche sagen, dass 

sie davon in der 

folgenden Woche 

zehren können.  
 

Von Anfang an 

haben Christen 

neben den Got-

tesdiensten auch 

kleinere Treffen 

organisiert. In pri-
vaten Häusern kam man zum Essen 

und zum Reden zusammen. Sowohl im 

Gebet, also im Gespräch mit Gott, als 

auch untereinander wurde dabei ein 

intensiver Austausch gepflegt und 

wohl auch das Heilige Abendmahl 

gefeiert. 
 

Bis heute gibt es in vielen Gemeinden 

solche Kleingruppen, die man auch 

„Hauskreise“ nennt. In Süderbrarup 

und Umgebung treffen sich Menschen 

aus unserer Gemeinschaft momentan 

in vier verschiedenen Hauskreisen. Sie 

haben sich entweder „zufällig“ gefun-
den oder auf Grund von Sympathie, 

gemeinsamen Interessen oder ähn-

lichen Lebenssituationen zu regelmä-

ßigen Treffen verabredet. Allen diesen 

Kreisen ist gemeinsam, dass sie mit-

einander über Bibeltexte oder bib-

lische Themen reden, aber auch über 

persönliche Erfahrungen im Austausch 

sind. Und das Gespräch mit Gott hat 
ebenfalls seinen festen Platz. 
 

Wer bisher zu keinem Hauskreis ge-

hört, sich aber gern so einer Gruppe 

anschließen oder 
eine neue grün-

den möchte und 

dabei Unterstüt-

zung sucht, darf 

sich gern an mich 

wenden: direkt (z. 

B. nach dem Got-

tesdienst oder zur 

Sprechzeit am Mittwochvormittag im 

Büro, 48 09 511) oder mobil unter 
der Nummer 01573/6147047. 
 

Sebastian Bublies 
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14.30 Uhr Gemeindezentrum 
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Adressen und Kontakte  

Gemeinschaftshaus Süderbrarup Südertoft 18 

Gemeinschaftshaus Lindau Stammstraße 1 

Treffpunkt in Kappeln Seniorenstift‚ ‚Klönstuuv‘, Reeperbahn 4 

 

Internet: www.gemeinschaft-sueder.de  

Vorsitzende Petra Bandemer-Thiesen, Papenfeld 1, 24392 Boren 

  04641-696, vorsitzende@gemeinschaft-sueder.de 

Kassiererin Friedlinde Koberg, Solberg 1, 24996 Sterup 

  04637-331 kassiererin@gemeinschaft-sueder.de 

 VR Bank Schleswig-Mittelholstein eG, BIC: GENODEF1SLW 

 Süder Hauptkonto:  IBAN DE93 2169 0020 0008 2017 57 

 Konto Susanne:  IBAN DE63 2169 0020 0028 2017 57 

 Konto Neubau:  IBAN DE33 2169 0020 0048 2017 57 

 Lindau Hauptkonto:  IBAN DE03 2169 0020 0068 2017 57   

Gemeinschaftspastor:  Sebastian Bublies, Südertoft 18, 24392 Süderbrarup 

 04641-48 09 511; 01573-6147047, 

gemeinschaftspastor@gemeinschaft-sueder.de 
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